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Vorverkauf:KulturKasse in derStadtbibliothek ReinbekHamburger Straße 821465 ReinbekO� ffnungszeiten:Mo. + Do. 14 bis 18 UhrDi. + Fr. 10 bis 13 UhrMi. geschlossenTelefon:
040-727 50 800Mail:
tickets@reinbek.deOnline-Tickets über denVeranstaltungskalender
www.kultur-reinbek.deErmäßigungen auf Anfrage

JASMIN TABATABAI &
DAVID KLEIN QUARTETT
JAGD AUF REHE

PHIL SIEMERS KLEINKUNST
TIM BECKER
SCHNAUZEFreitag27. November 202620UhrFreitag20. November 202619.30 Uhr Sonntag22. November 202619.30 Uhr Der Titel ist Programm: Wennseine schräge Puppencrewloslegt, wird kein Blatt vor denMund genommen. Tim Beckermacht Stand-Up Comedy mitPuppen— lustig, bissig undgarantiert nicht brav.Mit dabei sind Publikums-lieblinge wie der Aggrohaseund die Berliner PunkratteKonstantin. Doch auch neueCharaktere drängen ansMikrofon: Ein sprechendesSpermium, ein philosophischerPilz, ein morbider Bestattersamt Urne und der größteInfluencer der Neuzeit, derinnere Schweinehund,kommen zu Wort.Seine Figuren sagen, wasandere sich nicht trauen, undlegen mit satirischer Schärfedie kleinen Absurditäten desAlltags frei.„Schnauze!“ - eine ShowmitHaltung, Herz und Humor.Das beliebte Kleinkunst-Format der BeGe dieses Mal imSchloss wie gewohnt mit freierPlatzwahl an Tischen.Eintritt: 20,-€

AKUSTIKFESTSchloss Reinbek AKUSTIKFESTSchloss Reinbek AKUSTIKFESTSchloss Reinbek SchlossReinbek

KULTURHERBSTin Reinbek

Januar Februar März April MaiJuni Juli August SeptemberOktober November Dezember

Der KULTURWINTERerscheint imNovember 2026

SchlossReinbek VORSCHAUSchloss Reinbek

SCHLOSS REINBEKSchloßstraße 5 · 21465 Reinbek · Tel. 040/727 50 811Kulturzentrum@reinbek.de
BEGEGNUNGSSTA�TTE NEUSCHO� NNINGSTEDTQuerweg 13 · 21465 Reinbek · 040 - 727 50 820Kulturp�lege@reinbek.de
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Dracula
Bram Stoker´s

Eine  Literaturperformance 
mit Musik von Prokofiev, Rachmaninoff,
Debussy, Chopin, u.a. 1
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am Ner (Chełmno nad Nerem)

Geschichte und Erinnerung       

KULMHOF

Herausgeber: Stadt ReinbekDer BürgermeisterKulturzentrum ReinbekRedaktion: Elke GüldensteinProgrammänderungen undProgrammergänzungen vorbehalten

AUSSTELLUNGENIM SCHLOSS REINBEK

Sergej Prokowjews bezaubern-des Orchestermärchen „Peterund der Wolf“ ist seit Generati-onen ein Familienklassiker.In Reinbek lässt sich der welt-bekannten Klarinettenmelodieder heranschleichenden Katzeund dem oboelichen Quakender Ente nun mit dem Ensem-
ble Holzfabrik in einer etwasanderen Form lauschen. Fünfnorddeutsche Bläser & Schau-spieler Julian Tejeda erzählendie berühmte Geschichte vonPeter, der zusammen mit demkleinen Vogel den großen bösenWolf fängt. „Alle Charakteresind wie im Original - und dasBläserarrangement ist so ge-lungen, dass man das Sinfonie-orchester nicht vermisst“, ver-spricht „Katze“ Kymia Kermani.Und ganz nebenbei erfährt dasPublikum von den Musikern,die in diversen norddeutschenOrchestern aufspielen, nochspannende Geschichten überFagott, Horn und Co.Eintritt: 10,- € (Bis 14 J. : 5,- €)Ein Konzert der Freunde desSchlosses Reinbek e.V.

AUSSTELLUNGENIM SCHLOSS REINBEK
In der Schwebe atmen
Malerei - Skulptur - Grafik
Heike Fischer-NagelVernissage: 6.9.26 - 12.30 UhrDauer: 6.9. bis 1.11.2026Sonderveranstaltung :Do., 1. 10. 2026 - 19 Uhr„Dialog in der Schwebe“ -Poetisch-musikalische Bilder-reise mit Heike Fischer-Nagelund Willi Schmidt (Schau-spieler u. Autor); Musik: Duo
Faltenreich (Regine Münchowund Helmut Stuarnig)Eintritt: 10,-€

Sie ist einer der großen deut-schen Fernseh- und Kinostars.Die deutsch-iranische Schau-spielerin Jasmin Tabatabaiweiß aber auch als Sängerin zubegeistern. Der CD-Titeltrack«Shekare Ahoo» (Deutsch: Jagdauf Rehe), den die in Teherangeborene Tabatabai aufPersisch singt, hat durch dievor allem von Frauen getra-genen Proteste im Iran einebrennende Aktualität. Vielfaltist das Zauberwort für ihredritte CD Jagd auf Rehe. Mitihremmusikalischen PartnerDavid Klein gibt es keine sti-listische Grenze, die nicht ge-sprengt, kein Genre, das nichterforscht wird. Tabatabaisrauchiges Timbre kommt indiesem Programm zwischenChanson und Jazz voll zurGeltung und die Begleitung desDavid Klein Quartetts verleihtihren vielschichtigen Inter-pretationen eine zusätzlicheherbe Note.
Eintritt: 30,-€

Der Singer-Songwriter PhilSiemers gilt gerade eben nochals Newcomer. Neben beein-druckenden Auftritten in TV-Shows wie Inas Nacht und derPierre M. Krause Show hat erauf verschiedenen Bühneneindrucksvoll unter Beweisgestellt, dass er sein Publikumvor allem live mit seinem un-aufgeregten Soultimbre, zeit-losem Songwriting und derLeidenschaft für analogeSoundwelten begeistert.Was Phil Siemers auf dieBühne bringt, gehört zumHochwertigsten, was populäre,handgemachte Musik ausDeutschland zu bieten hat.Seine Lässigkeit und seinGroove sind unverkennbar,seine Stimme berührt un-mittelbar - und schafft eineAtmosphäre voller Intensität,Charme und Sinnlichkeit.Beim Akustikfest tritt er imDuo mit dem Pianisten MarkusSchröder auf.
Eintritt: 30,-€ O� ffnungszeiten der Ausstellungen: Mi. - So. 10 - 17 UhrDer Eintritt zu den Ausstellungen beträgt 4,-€.

Bleiben Sie auf demLaufenden!Abonnieren Sie unseren
Newsletter auf:www.schloss-reinbek.de

Die Tages-/Abendkasseöffnet jeweils eine Stundevor Veranstaltungsbeginn.

BALKAN FUEGO TRIO

Samstag14. November 202619.30 UhrDas Trio vereint die feurigenRhythmen des Balkans mit derLeidenschaft des Flamencosund Elementen des Jazz. DieMusik überschreitetLändergrenzen, vereinttraditionelle Klänge mitzeitgenössischen Einflüssen.Dabei entsteht etwas völligNeues. Die ungewöhnlicheKombination der Instrumente,der orientalischen ZitherQanun, mit Kaval-Flöte undGitarre, schafft zudem einenbesonderen Klang.Das Live-Erlebnis ist eineExplosion aus Energie undLeidenschaft. 2025 ist dasBalkan Fuego Trio mit EleannaPitsikaki, Vladimir Dindiryakovund Dennis Merz beimSchleswig-Holstein-Musikfestival aufgetreten.

Eintritt: 30,-€

© Peter Schütte© Bianca Schmidt

noch bis 23.8.2026:
Natur
Künstlerinitiative Stormarn
Jubiläumsausstellung 35 JahreMalerei, Grafik, Installation,Collage, Skulptur, Papierarbeiten
Finissage: So., 23.8. - 14 UhrKunstdialog mit Annette Klock-mann

Bildstörung
Malerei und Skulptur
Janis WalzelVernissage: 15.11.26 - 12.30 UhrDauer: 15.11.26 bis 10.1.27

FAMILIENKONZERT
PETER UND DER WOLFSonntag29. November 202614und16Uhr Das Format Poetry Slam, beidem Autoren jeden Alters mitihren Texten gegeneinanderantreten, gibt es seit 1986. DasSchloss hingegen schon seit1576. Man munkelt, dass esschon damals begabte Reinbe-ker gab, die mit Worten umgeh-en konnten. So treffen sich hierund heute noch Poeten. Vonhumorvoller Prosa bis zuernster Lyrik ist alles möglich.Anmeldungen als Slammerwerden angenommen unter:slam-reinbek@gmx.deDer Sachsenwald-Slam ist eineKooperation des Kulturzen-trums mit Armin Sengbusch.Eintritt: 8,-€
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© Ensemble Holzfabrik

SACHSENWALDSLAM

Dienstag1. Dezember 202619.30Uhr

©Eleanna Pitsikaki ©
Mathia
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Entrechtet - Vertrieben -
Ermordet
Das unbekannte Vernichtungs-
lager Kulmhof und die Stadt
Koło 1939—1945Nur wenige Kilometer entferntvon Reinbeks polnischer Part-nerstadt Koło befand sich daserste nationalsozialistische Ver-nichtungslager, das heute weit-gehend unbekannt ist.Die Ausstellung beleuchtet dieGeschichte des Lagers, dasSchicksal der Menschen, die inKoło lebten und wie heute daranerinnert wird. Die Stadt lag imannektierten „ReichsgauWartheland“.Die Ausstellung zeigt einePräsentation der „Stiftung Denk-mal für die ermordeten JudenEuropas“, Arbeiten von Schülernder Gemeinschaftsschule Rein-bek, Materialien vomMuseumdes Lagers Kulmhof in Chełmnosowie Materialien aus der Bibli-othek und dem KeramikmuseumKoło.AUSSTELLUNGEN Eröffnung: 20.9.2026, 11.30 Uhr,mit einer Einführung vonDr. Ulrich Baumann, stellver-tretender Direktor der StiftungDenkmal für die ermordetenJuden Europas.Dauer vom 20.9. bis 8.11.26



OPEN-AIR
SACHSENWALD-SLAMDienstag25. August 202619.30 Uhr Manchmal entsteht ein neuerSong beim Duo Fjarill aus denGedanken und Akkorden einesAugenblicks. Natürlich nichtjeder der 13 Titel ihres neuenAlbums „Strålande Juletid“ unddoch sind auch die anderen wieim Fluss entstanden: „Das gingganz schnell“, erinnert sichPianistin Aino Löwenmark.Was nicht bedeutet, dass sichder mit ethnischen Elementenangereicherte Weltmusikpopder Kammerfolk-Elfen einfachnebenbei hören ließe: Nein,wer den poetisch-melancho-lischen Klangwegen der Wahl-Hamburgerinnen folgen will,braucht Zeit und Muße. Denn„vor allem wenn wir live spie-len, gibt es bei uns lange Mo-mente der Stille“, sagt GeigerinHanmari Spiegel. Das Publikumist in diesen Konzert-Moment-en ganz ruhig, ein kleinesWunder in der immer hekti-scheren und lauteren Welt.Konzert der Freunde desSchlosses Reinbek e.V.

SchlossinnenhofReinbek Schloss und SchlosshofReinbekSCHLOSS REINBEK
Di., 25. August - 19.30 Uhr - 8,-€

VVK: KulturKasse in der Stadtbibliothek Reinbek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek Tel.: 040/72750800
Onlinetickets unter www.kultur-reinbek.de

Veranstaltungsort: Schloss Reinbek, Schloßstr. 5, 21465 Reinbek, Tel.: 040/72750811

Line-up u.a.:
Jakob Rühl,
Klara & Luke,
Carina Dawert,
Emi Noack,
Sigrid Drucklieb,
Lucie Lynch

Moderation:
Armin Sengbusch

Poetry-Slam
OpenAir

SchlossReinbek SchlossReinbek

Tauchen Sie ein in ein faszinie-rendes Lesespektakel, das dieGrenzen zwischen Lesen undSpiel verschwimmen lässt.Stefan Jürgens entführt Sie aufeine atmosphärische Reise indas dunkle Herz der Dracula-Geschichte.In seiner melodramatischenund temporeichen Literatur-performance entfaltet er eineWelt voller Schrecken, Mut undLiebe.Der berühmte Vampirroman„Dracula“ wird dabei nicht nurgelesen. Jürgens verbindetSprache, Musik und Spiel zueiner dichten, emotionalenErfahrung, die alle Sinneberührt. Der umfassendeSoundtrack mit orchestralerMusik u.a. von Prokofiev,Rachmaninoff, Debussy undeigenen, live gespieltenKlavierkompositionen sowieatmosphärischer Untermalungverstärkt die dramatischeWirkung und hält dasPublikum in Atem.

SchlossReinbek
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KONZERTREIHE
SCHLOSS REINBEK

ANNA SCHÄFER
SCHLAFENDE HUNDE

So., 27.09.26 - 19 Uhr
Hamburger BläserquintettJ. Haydn, C. Nielsen u.a.So., 15.11.26 - 19 Uhr
Julian Trevelyan, KlavierF. Liszt, R. Schumann,S. RachmaninovSo., 17.01.27 - 19 Uhr
DuoFortezzaEnrique Ugarte, AkkordeonKoryun Asatryan, SaxophonSo., 21.03.27 - 19 Uhr
Lionel Martin, Cello &
Demian Martin, KlavierF. Schubert, R. Schumann u.a.So., 25.04.27 - 19 Uhr
Viatores StreichquartettW.A. Mozart, L.v. Beethovenu.a.Alle Konzerte im Abonnement;Infos: www.schloss-reinbek.deoder auch an der KulturKassein der Stadtbibliothek, Ham-burger Str. 8, 21465 Reinbek,tickets@reinbek.deEinzelkarten, wenn verfügbar,nur an der Abendkassegefördert durch:

Was passiert nicht alles in ein-er verrückten schlaflosenNacht? Marie, die Hauptfigur inAnna Schäfers neuem und ful-minantem Solo, kennt das Pro-blem. Wie viele Menschenschläft sie schlecht, weil sieihre Gedanken nicht stoppenkann. In der Nacht ploppenregelmäßig alle ihre seltsamenund hochkomischen Ideen auf,die sie ihren Freunden, Geg-nern und der ganzen Weltimmer schon mal mitteilenwollte. In einem sehr witzigen,aber auch berührenden undmusikalischen Monolog zielt siemitten hinein ins Herz unsererZeit. Sie spielt, singt und wir-belt durch die großen Themen,die sie und uns betreffen. Siewechselt in Hochgeschwindig-keit Figuren und Charaktereund entwirft ein ebenso aktuel-les wie phantastisches und sati-risches Sittengemälde unseresLandes und seiner Bewohner.Persönlich, politisch, pointiertund mit wilder Spiellust.

SchlossReinbek BegegnungsstätteNeuschönningstedt

9. Saison 2026/2027

MEISTERHAFT - SPANNEND - NAH

Konzertreihe
Schloss Reinbek

So. 27.09.26 - 19 Uhr
Hamburger Bläserquintett
Imme-Jeanne Klett, Flöte / Gonzalo Mejía, Oboe /
Johann-Peter Taferner, Klarinette / Emanuel Jean-Petit-
Matile, Horn / Pierre Martens, Fagott
J. Haydn, C. Nielsen, A. Dvořák

So. 15.11.26 - 19 Uhr
Julian Trevelyan, Klavier
F. Schubert, F. Liszt, S. Rachmaninow

So. 17.01.27 - 19 Uhr
Duo Fortezza
Enrique Ugarte, Akkordeon /
Koryun Asatryan, Saxophon
„Fiesta!” - D. Milhaud („Brasileira“),
A. Chatschaturjan, A. Piazzolla u.a.

So. 21.03.27 - 19 Uhr
Lionel Martin, Cello & Demian Martin, Klavier
R. Schumann, F. Schubert, S. Rachmaninow

So. 25.04.27 - 19 Uhr
Viatores Streichquartett
Louisa Stapels & Johannes Broszka, Violine
Gordon K.H. Lau, Viola, Umut Sağlam, Cello
W. A. Mozart, L. v. Beethoven u.a.
Künstlerische Leitung:
Susanne und Dinis Schemann

Veranstalter:
Kulturzentrum Schloss Reinbek

Abo

rese
rvie

ren

Musik, die gefehlt hat: leicht-füßig, charmant und mitfrischen Ideen, die Klischeesaufbricht und Volksmusik invöllig neuer Weise inter-pretieren.Geige, Steirische Harmonika,Gitarre und Tuba – vier virtu-ose Musiker weben eindynamisches Geflecht, das ineiner Eleganz und Leichtigkeitaufblüht, die man im Zu-sammenhang mit Volksmusikso nicht erwartet hätte. DieseMusik verweigert sich jedereinfachen Zuordnung undstiftet eine beglückende Hör-verwirrung. Maxjosephs Musikist nicht nur eine Synthese vonE- und U-Musik, von alt undneu, von Volksmusik undKlassik – sie ist eine Einladungin einen Dialog, in dem Gren-zen verschwimmen und den-noch bleibt man stets geerdet,verwurzelt in der Heimat.„NAU“ heißt das aktuelleAlbum und Programm desEnsemles.

Der Tag des offenen Denkmalsim Schloss Reinbek steht imZeichen des 500. Geburtstagsdes Erbauers Herzog Adolf I.von Schleswig-Holstein-Gottorf.Programm für die ganze Familie10-17 Uhr Gartensaal: Kunst-workshop für Klein und Groß.Einstieg jederzeit möglich11.30 Uhr Festsaal:"Kaminstunde" - Theaterstückfür Kinder zum 500. Geburtstagvon Herzog Adolf, aufgeführtvon der Klasse 4c der Grund-schule Mühlenredder20 Minuten History Spots:13.30 Uhr Herzog Adolf imPrunkharnisch-Porträt14.30 Uhr Der geheimnisvolleKabinettschrank15.30 Uhr Auf der Pirsch fürsPrestige - das Jagdschloss16.30 Uhr Gewölbekeller: FürKüche und FesttafelDas Programmwird gemein-sam organisiert von derSchlossverwaltung und denFreunden des SchlossesReinbek e.V.

Eintritt frei

MAXJOSEPH
NAU

Jess Jochimsen begegnet derum sich greifenden Hirn- undHerzvergletscherung mitseiner ganz eigenen Mischungaus kluger politischer Satire,sterbensschönen Songs undschreiend komischen Bildern.„Sind wir von allen gutenGeistern verlassen?“ Das istwohl die Frage, die sich inAnbetracht der allgemeinenLage stellt.Aber: Wer oder was sind dieseguten Geister eigentlich genau,die uns da verlassen? Undwarum immer gleich alle?Jess Jochimsen geht aufAntwortsuche und versprichteinen zurückgelehnten Abendgegen die laufenden Zumutun-gen, eine kabarettistischeGeister-Eintreibung, die so vielSpaß wie Mut macht.

MUSIK VERBINDET
INTERNATIONALES
FAMILIENFEST

SOMMERSERENADE
MIT DEM
DUO FJARILLSonntag6. September 202618 Uhr Donnerstag10. September 202619.30 Uhr

STEFAN JÜRGENS
DRACULADonnerstag8. Oktober 202619.30 Uhr Freitag9. Oktober 202620 Uhr

SchlossReinbek
KULTURKOST
TAKE FOUR
AN NORBERT DENKEN

Sie singen einfach immer wei-ter – die vier Jungs von TAKEFOUR. Was als kleine Gesangs-einlage auf der eigenen Abi-feier 1986 in Kiel begann, zog5 nationale Barbershop-Cham-pion-Titel nach sich, führteTAKE FOUR u.A. in die USA(Miami & Nashville) und insVereinigte Königreich. Undgetreu den norddeutschenLeitsätzen »Von nix kommtnix« und »Gegenwind formtden Charakter« wird das Publi-kummit ihrem unverwechsel-baren a cappella-Sound & vielunwiderstehlichem Augen-zwinkern von TAKE FOURdurch ihr neues Programmgeführt. Am Ende ist auf jedenFall klar, warum es sich lohnt,an Norbert zu denken. ZuOhren gebracht werden satteArrangements u.A. von RandyNewman, George Michael, denBeatles und Kermit demFrosch.

AKUSTIKFESTSchloss Reinbek
NOICE - A-CAPELLA
ECHOES OF EMOTIONDonnerstag12. November 202619.30 UhrNOICE ist eine blutjunge, viel-versprechende A-cappella-Newcomer-Band aus Heidel-berg, die frischen Wind in dieVokalszene bringt. Mit Echoes
of Emotion bringen NOICEA-cappella-Pop auf die Bühne -emotional, modern und ganznah am Lebensgefühl einerjungen Generation. Fünf Stim-men, keine Instrumente und einSound, der direkt ins Herz geht.NOICE verbinden Musical-Songs, Pop-Klassiker undaktuelle Chart-Hits mit über-raschenden Entdeckungenabseits des Mainstreams.Es entstehen neue Versionenbekannter Songs und echteGänsehautmomente nebenTracks, die Energie freisetzenund gute Laune machen. Malgefühlvoll und intim, mal laut,rhythmisch und mitreißend -immer authentisch und nahbar.Ein Konzert für alle, die Popund Gesang lieben, Emotionenund Lust auf einen modernen,energiegeladenen Sound haben.

Mit "Between the Bars" und„Between the 80’s“ verzauber-ten Plewka und Schmedtje inden letzten Jahren ihr Publi-kum bereits in zahlreichenausverkauften Shows.2026 kommen die beiden jetztmit „Between the Lights“ mitneuem Programm zurück aufdie Bühnen.Inhaltlich beschäftigen sie sichdabei mit Liedern über denTod. Songs wie Killing meSoftly, The End oder WonderfulLife begleiten den Zuhörerdurch ein Gefühlsbad dereigenen Existenz. Natürlichnicht, ohne auch die heiterenMomente dazwischen zufeiern.Ein Abend, der sich demAbschied auf gefühlvolle Artund Weise nähert, manchmalin Dur, manchmal in Moll. Eswird gezogen, geheilt, geweintund gelacht. Am Ende ist eseine Einladung an das Leben.Mitsingen erwünscht!

SchlossReinbek BegegnungsstätteNeuschönningstedt SchlossReinbek
JESS JOCHIMSEN
VON ALLEN GUTEN
GEISTERN

PLEWKA & SCHMEDTJE
BETWEEN THE LIGHTS Sonntag11. Oktober 202615.30 UhrFreitag18. September 202620 Uhr

Eintritt: 20,-€

Ein Nachmittag voller inter-nationaler Begegnungen,Musik und kreativer Mitmach-aktionen im und am Schloss.Bühnenprogramm ab 14 Uhr:Alt-Spielmannszug der TSVReinbek, polnische Polonaise,Mitmachkonzert von OlliEhmsen, historische Tanz-gruppe, ukrainischer ChorSchedryk, arabischer undkurdischer Kreistanz, Bilder-theater mit der Klangperle,Wild Roses Djembe Group.Aktionen für Groß und Klein:Instrumente basteln, Farb-schleuder, Blumenkränze,Hitster, Poesie, kunstvolleZöpfe, Handpan, Kostümfotos.Im „Café Alte Küche“: ukrai-nische, polnische, afrikanischeund arabische Spezialitäten.Viele Reinbeker sind aktivbeteiligt. Koop-Veranstaltungmit der Flüchtlingsinitiativeund dem AWO Familien-zentrum Reinbek, gefördertvon der Buhck-Stiftung undder Bürger-Stiftung Stormarn.

Das Format Poetry Slam, beidem Autoren jeden Alters mitihren Texten gegeneinanderantreten, gibt es bereits seit1986. Das Reinbeker Schlossgibt es hingegen schon seit1576 und man munkelt, dasses schon damals begabteReinbeker gab, die mit Wortenumgehen konnten. Deshalbtreffen sich hier und heutenoch Poeten aus ganz Deutsch-land, um ihre Werke zupräsentieren und das Publi-kum zu unterhalten.Von humorvoller Prosa bis zuernster Lyrik ist alles möglich.Als Teilnehmer sind dabei:Jakob Rühl, Klara & Luke,Carina Dawert, Emi Noack,Sigrid Drucklieb und LucieLynch.Anmeldungen werden unter:slam-reinbek@gmx.deangenommen.Der Sachsenwald-Slam ist eineKooperation des Kulturzen-trums mit Armin Sengbusch.

Sonntag30. August 202614-18 Uhr

Eintritt: 25,-€Eintritt: 25,-€ Eintritt: 25,-€

Donnerstag24. September 202619.30 Uhr

© Sven Sindt

Eintritt: 25,-€Eintritt: 8,-€

© Take Four© Marvin Nast

Eintritt: 20,-€ Eintritt: 30,-€ inkl. Kaffee &Kuchen Eintritt: 30,-€

©Ann
edeW

olff

© Jessica Elsner

Sonntag13. September 202610 - 17 Uhr

© Andreas Endermann © Nico Stolz

Alle Angebote kostenfrei


